
Sebastian Still ist neuer Wehrführer in Brohl-Lützing

Josef Nehler übergibt nach fast
20 Jahren das Amt in jüngere Hände

Feuerwehr Brohl kennt keine Nachwuchssorgen - Jugendfeuerwehr ist gut aufgestellt
Brohl-Lützing. „Wir hatten ei-
nen guten Plan und uns ge-
meinsam mit der Brohler Feuer-
wehr die Gestaltung des heuti-
gen Tages ‚etwas anders‘ vor-
gestellt“, bemerkte der Erste
Beigeordnete der Verbandsge-
meinde Bad Breisig Hans-Josef
Marx bei seinen Grußworten im
Brohler Feuerwehrgerätehaus.
Doch angesichts der aktuellen
„Corona-Situation“ hatte man
kurzfristig auf eine größere Ver-
anstaltung mit vielen Gästen
bei der Verabschiedung des bis-
herigen Wehrführers der Orts-
gemeinde Brohl-Lützing ver-
zichtet. Diese soll nach Aussa-
gen von Marx, der den erkrank-
ten Bürgermeister Bernd Wei-
denbach vertrat, zu einem spä-
teren Zeitpunkt in entsprechen-
der Form nachgeholt werden.
Damit jedoch die Kontinuität in
der Führungsspitze der Brohler
Wehr gewährleistet ist, erfolgte
neben der offiziellen Verab-
schiedung des bisherigen
Wehrführers auch die Ernen-
nung seines Nachfolgers sowie
des Stellvertreters.

Wehrführer nach
20 Amtsjahren verabschiedet

In seiner Laudatio ging Beige-
ordneter Marx auf den Werde-
gang von Josef Nehler ein.

1978 trat er als Jugendfeuer-
wehrmitglied in die Brohler
Wehr ein, wo er seit dem
1.11.1984 aktives Mitglied der
Einsatzwehr ist. Am 9. August
2000, also vor fast 20 Jahren,
erfolgte die Ernennung zum
Wehrführer.
„In dieser Zeit haben Sie sich
nicht nur bei den Wehren in un-
serer Verbandsgemeinde, son-
dern auch in der Bevölkerung
der Ortsgemeinde Brohl-Lützing
und der Verbandsgemeinde Bad
Breisig große Achtung und Res-
pekt erworben. Mit Ihrer Erfah-
rung und Ihrem Können sowie
Ihrer Art, auf Menschen zuzu-
gehen, haben Sie viele schwie-
rige Situationen gemeistert. Un-
ter Ihrer Leitung wurde die Frei-
willige Feuerwehr Brohl auf ei-
nen qualitativ hohen Ausbil-
dungsstand gehoben und zu ei-
ner gut funktionierenden Einheit
geformt“, bemerkte Marx. Für
25-jährige pflichttreue Tätigkeit
erhielt Nehler im Jahr 2003 das
Silberne Feuerwehrehrenzei-
chen des Landes Rheinland-
Pfalz und im Jahr 2013 für 35-
jährige pflichttreue Tätigkeit das
Goldene Feuerwehrehrenzei-
chen. Darüber hinaus wurde
ihm im Jahre 2016 das Silberne
Feuerwehrehrenzeichen am
Bande für besondere Verdiens-

te um das Feuerwehrwesen ver-
liehen. Marx hob auch hervor,
dass es gerade dem Einsatz
von Josef Nehler zu verdanken
sei, dass man bei der Feuer-
wehr Brohl keine Nachwuchs-
sorgen kenne. Mit 36 aktiven
Feuerwehrleuten sei die Brohler
Wehr derzeit die größte Wehr in
der Verbandsgemeinde Bad
Breisig. Der Beigeordnete erin-
nerte auch an die Gründung der
Bambini-Feuerwehr in Brohl im
Jahre 2015.
Den lobenden Worten des Ers-
ten Beigeordneten schloss sich
auch Wehrleiter Ronny Zilligen
an.
Mit der Aushändigung der Ent-
lassungs- und Dankurkunde en-
dete damit die Amtszeit von Jo-
sef Nehler als Wehrführer der
Ortsgemeinde Brohl-Lützing.

Neuer Wehrführer ernannt

Damit jedoch kein Vakuum in
der Führung der Wehr entsteht,
erfolgte nach der Entlassung
des bisherigen Wehrführers aus
seinem Amt die Ernennung des
bisherigen Stellvertreters Se-
bastian Still zum neuen Wehr-
führer.
Damit erfolgte ein reibungsloser
Übergang der Verantwortung für
den aus eigenem Wunsch ins
zweite Glied zurückgetretenen

Josef Nehler. Mit Sebastian Still
übernimmt ein junger Mann die
Verantwortung über die Brohler
Wehr, mit Ulrich Diekmann als
neuem Stellvertreter an die Sei-
te.
Da bei Sebastian Still bereits ei-
ne Vereidigung als Ehrenbeam-
ter vorlag, konnte eine neue
Vereidigung entfallen, während
Ulrich Diekmann seinen Amts-
eid als neuer Ehrenbeamter ab-
legte.

Neuaufnahme

Gleichzeitig bekam die Feuer-
wehr Brohl-Lützing einen weite-
ren aktiven Wehrkameraden.
Beigeordneter Hans-Josef Marx
konnte Christopher Albers als
neuen Feuerwehrmannanwärter
in die Brohler Wehr formal auf-
nehmen.

Aufgabe der
Tätigkeit als Gerätewart

Dank sagte der Beigeordnete
Marx auch Hauptlöschmeister
Guido Hommen, der zum Ende
des vergangenen Jahres seine
verantwortungsvolle Tätigkeit
als Gerätewart der Brohler
Wehr beendete. Seit 1979 ge-
hört er der Brohler Wehr (Ju-
gendfeuerwehr) an und hat
zahlreiche Aus- und Fortbildun-
gen im Feuerwehrdienst absol-
viert. 2008 erhielt er das Silber-
ne Feuerwehrehrenzeichen für
25-jährige pflichttreue Tätigkeit
bei der Feuerwehr das Silberne
Feuerwehrehrenzeichen des
Landes Rheinland-Pfalz und
2016 das Goldene Feuerwehr-
ehrenzeichen für 35-jährige Tä-
tigkeit. WK

Der neue stellvertretende Wehrführer Ulrich Diekmann bei seinem
Amtseid.

Neben der Verabschiedung von Josef Nehler (Bildmitte) wurde auch sein Nachfolger Se-bastian Still
(2. v. re.) zum neuen Wehrführer ernannt, sowie Ulrich Diekmann (re.) zu seinem Stellvertreter.
Christopher Albers (li) wurde als Feuerwehrmannanwärter neu in die Wehr aufgenommen und
Guido Hommen (2. v. li.) als Gerätewart verabschiedet. Fotos: WK

Sebastian Still (rechts) folgt nach fast 20 Amtsjahren Josef Nehler

im Amt als Wehrführer.


